
Filmprojekt des ERV bei der Visionale
ausgezeichnet
Der Kurzfilm „Chaos – Vertrau mir!“ von Kindern und Jugendlichen vom
Frankfurter Berg hat bei der Visionale 2026 den zweiten Platz belegt.

Große Freude beim Evangelischen Regionalverband Frankfurt und Offenbach: Der
Kurzfilm „Chaos – Vertrau mir!“ ist bei der diesjährigen Visionale ausgezeichnet
worden. Das Filmprojekt belegte den 2. Platz beim hessischen
JugendMedienFestival.

Der Film entstand 2025 und 2026 gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen am
Frankfurter Berg. Er erzählt von ihrem Schulalltag, der manchmal laut, chaotisch
und konfliktreich ist, aber auch von Zusammenhalt, Vertrauen und Freundschaft
geprägt wird. Mitgewirkt haben Benjamin, Ellaha, Milica, Narges, Kosar, Shakila,
Sidar, Osman, Lars und Jawad.

Koordiniert wurde das Projekt von Rebekka Waitz, Sozialraumkoordinatorin im
Projekt „MitWIRken“ in der Übergangsunterkunft Sportfeld Edwards. Gemeinsam
mit den Kindern und Jugendlichen begleitete sie die Entwicklung des Films von der
Idee bis zur fertigen Produktion.

Am Festivaltag im Gallus Theater verfolgten die Beteiligten gemeinsam mit
Publikum und Jury die Vorführungen der 28 ausgewählten Filme. Nach der
anschließenden Juryberatung wurde am Abend die Auszeichnung bekannt gegeben.
Die Freude über den zweiten Platz war groß. Gemeinsam wurde gefeiert und ein
Erinnerungsfoto gemacht.

Die Visionale zählt zu den wichtigsten hessischen Festivals für junge
Medienprojekte. Jedes Jahr werden dort kreative Film-, Audio- und Medienarbeiten
von Kindern und Jugendlichen vorgestellt und ausgezeichnet.

Die Preisträgerinnen und Preisträger wurden auch auf dem Instagram-Kanal der
Visionale veröffentlicht:

Visionale auf Instagram

https://www.instagram.com/visionale_hessen?igsh=MTZncmo4NmlpamJwZw%3D%3D

